
marxistisch-leninistische Partei

ihrer Nation am konsequentesten ver
tritt, ist sie national; insofern sie die 
internationalen Interessen und Ziele 
der ihrem Charakter nach internatio
nalen Arbeiterklasse im solidarischen 
Zusammenwirken mit den anderen 
m. P. vertritt und als organischer Be
standteil der internationalen kommu
nistischen Bewegung wirkt, ist sie 
international; Nationales und Inter
nationales bilden in der m. P. und 
ihrer Politik wie Ideologie eine un
trennbare' Einheit.
Die Arbeiterklasse kann ihre grund
legenden Interessen nur durchsetzen 
und ihre historische Mission nur er
füllen, wenn an ihrer Spitze eine re
volutionäre m. P. steht, welche die 
Klasse organisiert und mobilisiert, 
ihr ein richtiges Bewußtsein von 
ihren Interessen und Zielen vermit
telt und sie in den politischen Kampf 
führt. Nur unter dieser einheitlichen 
politischen Leitung kann die Arbeiter
klasse die Einheit des Wollens und 
Handelns erreichen, die erforderlich 
ist, um den Sieg über die Bourgeoisie 
zu erringen. „Daß das Proletariat 
seine politische Herrschaft, die ein
zige Tür in die neue Gesellschaft, 
nicht erobern kann ohne gewaltsame 
Revolution, darüber sind wir einig. 
Damit am Tag der Entscheidung das 
Proletariat stark genug ist zu siegen, 
ist es nötig.. ., daß es eine besondere 
Partei bildet, getrennt von allen an
dern und ihnen entgegengesetzt, eine 
selbstbewußte Klassenpartei“ {En
gels). Die historischen Erfahrungen 
der Arbeiterbewegung haben diese 
These völlig bestätigt. Wer danach, 
wie der moderne Revisionismus, die 
Notwendigkeit der m. P. und ihrer 
Führung leugnet, wendet sich im 
Grunde gegen die historische Mission 
der Arbeiterklasse, gegen die sozia
listische Revolution und den Sozia
lismus überhaupt.
Die m. P. entstanden auf der Grund
lage der spontanen Arbeiterbewegung 
durch die Vereinigung des —> wissen
schaftlichen Kommutiismus mit der 
Arbeiterbewegung. Die geschichtlich
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erste m. P. war der von Karl Marx 
und Friedrich Engels gegründete 
„Bund der Kommunisten“. In der 
Gegenwart existieren mehr als neun
zig m. P. und bilden die internatio
nale kommunistische Bewegung, die 
größte und einflußreichste politische 
Bewegung der Weltgeschichte. Die 
stärkste und erfahrenste m. P. ist die 
KPdSU, welche als erste eine erfolg
reiche sozialistische Revolution lei
tete und der Menschheit den Weg in 
die kommunistische Gesellschaft 
bahnt. Die Stellung aller m. P. zur 
KPdSU ist ein entscheidendes Kri
terium für ihre Treue zum Marxis
mus-Leninismus und zum -> prole
tarischen Internationalismus. Die ge
samte Tätigkeit der m. P. beruht auf 
der wissenschaftlichen Theorie des 
Marxismus-Leninismus, was seinen 
Ausdruck in folgenden Prinzipien fin
det: Treue zum Marxismus-Leninis
mus, seine schöpferische Entwick
lung, ständiger Kampf gegen —>■ 
Opportunismus und -> Revisionismus 
sowie gegen Sektierertum und -> 
Dogmatismus; Treue zum proleta
rischen Internationalismus und stän
diger Kampf gegen den -> Nationa
lismus in allen seinen Erscheinungs
formen; Aufbau der Partei nach dem 
Prinzip des demokratischen Zentra
lismus, der die Einheit des Willens 
und Handelns mit der größten Ak
tivität aller Parteiorganisationen und 
Mitglieder vereinigt; enge Verbin
dung mit den werktätigen Massen 
und ständige Beachtung ihrer Erfah
rungen ; Kollektivität der Führung 
und ein selbstkritisches Verhältnis 
zur eigenen Tätigkeit.
Von diesen Prinzipien geleitet, die 
ihre konkrete Formulierung im Pro
gramm und Statut der einzelnen Par
teien finden, entwickeln die m. P. 
eine den jeweiligen Bedingungen ent
sprechende Strategie und Taktik, 
welche die schöpferische Anwendung 
der allgemeingültigen Erkenntnisse 
des Marxismus-Leninismus und der 
gemeinsam ausgearbeiteten General
linie der kommunistischen Weltbewe-


